
Training für's pädagogische Kolloquium
Beitrag von „unter uns“ vom 27. Januar 2007 11:40

Wenns nicht so ernst wäre, würde ich sagen:  .

Die Fragen sind ja teilweise so offensichtlich bescheuerte Fangfragen, dass einem dazu nichts
einfällt. Es ist aber wohl seit einiger Zeit auch in Bewerbungsgesprächen üblich, solche Fragen
zu stellen - schlag einen Bewerbungsratgeber auf und Du findest Tipps dazu.

Die Antwort sollte dann normalerweise - da es eben KEIN echtes Gespräch und KEINE
Vertrauenssituation ist - einerseits realistisch und bescheiden wirken, andererseits aber auf
keinen Fall ein möglicherweise schlechtes Licht auf Dich werfen!

Ein Standard aus Bewerbungsgesprächen: "Was ist Ihre größte Schwäche?" Lange empfohlene
Antwort: "Ich bin ungeduldig." Trick: Du gibst eine Schwäche zu, die man sofort wieder positiv
sehen kann - das ganze klingt so energetisch und durchsetzungsstark. Übrigens sollte man die
Antwort inzwischen nicht mehr geben, da sie jetzt jede(r) als Standard kennt.

Ich würde bei den Hammerfragen auf Deinem Zettel jedenfalls mal überlegen, ob Du Antworten
findest, die erstmal so wirken, als seien sie "total ehrlich" und die doch nichts preisgeben. Das
ganze hängt natürlich davon ab, wie gut Deine Gesprächspartner Dich kennen und wie Du sie
einschätzt - wieviel Ehrlichkeit Du also meinst, Dir erlauben zu können. Grundsätzlich aber ist
Vorsicht wohl nicht schlecht.

Also z. B. (sind nur Versuche):

Zitat

Sind Sie schon mal ausgerastet?

Über die Frage lachen/lächeln. Dann bejahen, vielleicht sogar sagen: Ich raste häufiger mal aus.
Und hinzufügen: ABER zum Glück NICHT in der Schule, da ist es mir noch nicht passiert. Und
dann erläutern, dass es aber natürlich Sachen gibt, die Dich im Unterricht ärgern, wie Du
dagegen vorgehst - nämlich ruhig und kontrolliert, blablabla.

Zitat

Wie sehr sind Sie belastbar?

DAS finde ich richtig schwierig. Vielleicht könntest Du ein bisschen drumherumreden, so nach
dem Motto: Das hängt natürlich auch von der Tagesform/Unterrichtsstunde/aktuellen
Arbeitsbelastung ab etc. ABER natürlich grundsätzlich: sehr belastbar.
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Usw. usw. Sieht so aus, als hättest Du noch einiges an Vorbereitung vor Dir, wenn Du
Antworften für diese ganze (bescheuerte) Liste parat haben willst.

Nette Grüße
Unter uns
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